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Liebe Röthenbacherinnen, liebe Röthenbacher 

Trübe Aussichten für den Skilift Chuderhüsi... – wir haben be-
reits vor einiger Zeit im LOS darüber berichtet, dass sich ein 
Personalproblem anbahnt und wir Leute brauchen, die sich für 
den Skilift einsetzen und auch Verantwortung übernehmen. Die-
se Situation hat sich weiter zugespitzt und wir stehen vor dem 
Problem, dass wir auf die Saison 2023/2024 einen neuen defini-
tiven Betriebsleiter (Nachfolge Christian Wittwer) brauchen, der 
auch bereit ist, allfällig notwendige Kurse zu besuchen, ferner 
möchte sich Martin Röthlisberger als Chef der Betriebskommis-
sion und Pistenchef ersetzen lassen, Ursula Neuenschwander 
möchte die Kasse abgeben und auch das Präsidium könnte mal 
frischen Wind gebrauchen. Auch weitere Mitarbeitende sind 
gesucht bei den Saisonvorbereitungen (Bügel montieren, Abbü-
gelrampe aufbauen, Pistensicherung installieren etc.), beim 
Rückbau nach Saisonschluss, beim Anbügeln, im Kassenhaus 
u.v.a.m. 
Wer sich vorstellen kann, das eine oder andere Amt zu über-
nehmen, findet die Infos dazu auf Seite 17 – der Vorstand freut 
sich über zahlreiche Bewerbungen für die offenen Posten! 
Und er ist dankbar, wenn wir das worst-case-Szenario abwen-
den können, welches bedeuten könnte, dass wir den Skilift auf 
die Saison 2023/2024 stilllegen müssen. 

Matthias Sommer, Gemeindepräsident 

Nr. 90 - November 2022 
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Informationen Gemeindeversammlung 

Gemeindeversammlung 
Freitag, 25. November 2022, 20.00 Uhr, 
im Kirchgemeindesaal Hübeli, Röthenbach i. E. 

Traktanden / Anträge 

Der Gemeinderat hat das Protokoll der Gemeindever-
sammlung vom 3. Juni 2022 nach Ablauf der Ein-
sprachefrist an seiner Sitzung vom 15. August 2022 
genehmigt. 

1. Budget 2023  

 Für die Sanierung und Erweiterung des Mehrzweck-
gebäudes Hübeli betragen die voraussichtlichen 
Bruttoinvestitionen im Rechnungsjahr 2023 
Fr. 3'885’100. 

 Für die Ersatzbeschaffung von Funkgeräten ist in 
der Feuerwehrrechnung ein Betrag von Fr. 19'000 
eingestellt. 

 Die Beiträge an den Sekundarschulverband Signau 
sinken in Folge von tieferen Schülerzahlen um rund 
Fr. 21'000. 

 Die Kosten für Schülertransporte sinken um rund 
Fr. 22'000. 

 Die Zahlungen in den Lastenausgleich Sozialhilfe 
fallen voraussichtlich um rund Fr. 16'000 tiefer aus. 

 Für die Sanierung der Zufahrtsstrasse zum Pump-
werk Inseli ist in der Erfolgsrechnung der Wasser-
versorgung ein Betrag von Fr. 20'000 eingestellt 
worden. 

 Die Investitionsbeiträge an den ARA-Verband betra-
gen insgesamt Fr. 27'360, gegenüber dem Vorjahr 
fallen diese um rund Fr. 12'000 höher aus. Da die 
einzelnen Investitionen unterhalb der Aktivierungs-
grenze liegen, sind diese in der Erfolgsrechnung 
budgetiert worden. 

 An den Wanderbus Schallenberg wird ein Gemein-
debeitrag von voraussichtlich Fr. 24'000 bezahlt. 

 Die Einkommenssteuern natürliche Personen sind 
um Fr. 100'000 höher budgetiert worden. Die Ver-
mögenssteuern natürliche Personen sind um 
Fr. 16'000 höher veranschlagt worden. Die Fiskaler-
träge sind insgesamt um rund Fr. 115'000 höher 
budgetiert worden. 

 Die Beiträge aus dem Finanzausgleich sinken um 
rund Fr. 29'000. 

 Die Schuldzinse steigen um Fr. 20'000. 

 Die Einlage in die finanzpolitischen Reserven (zu-
sätzliche Abschreibungen) beträgt Fr. 28'100. 

Weitere Informationen zum Budget 2023 siehe Seite 3 
und 4. 

Antrag des Gemeinderates  
Der Gemeinderat hat das Budget 2023 samt Finanzplan 
2022–2027 genehmigt und beantragt der Gemeindever-
sammlung: 

1. Es werden folgende Steueranlagen und Gebüh-
renansätze festgesetzt: 
Steueranlage 2.0 Einheiten 
Liegenschaftssteuer 1.3 ‰ 

Feuerwehrersatzabgabe 8 % des Staats- 
 steuerbetrages 
Grundgebühr Abwasser Fr. 252.00 pro  
 Haushalt 
Verbrauchsgebühr Abwasser Fr. 43.00 /  
 Raumeinheit 
Verbrauchsgebühr Abwasser Fr. 1.55 / 
 m3 Wasser 

 
2. Genehmigung des Budgets 2023 bestehend aus: 

  Aufwand Ertrag 
Gesamthaushalt 4‘934‘340 4‘981‘180 

Ergebnis  46’840  

Allgemeiner Haushalt 4‘265‘620 4‘265‘620 

Ergebnis   0 

SF Wasser  150‘670 151‘170 

Ergebnis  500  

SF Abwasser  249‘130 280‘010 

Ergebnis  30‘880  

SF Abfall  96‘710 105‘980 

Ergebnis  9‘270 

SF Fernwärme  172‘210 178‘400 

Ergebnis 6‘190 

3. Das Budget der Investitionsrechnung wird zur 
Kenntnis genommen. 

4. Der Finanzplan 2021–2026 wird zur Kenntnis ge-
nommen. 

2. Verschiedenes 

Nach den offiziellen Traktanden findet die Ehrung der 
erfolgreichen Röthenbacherinnen und Röthenbacher 
statt.  
Die Akten können in der Gemeindeverwaltung Röthen-
bach eingesehen werden. Wir freuen uns, möglichst 
viele Stimmberechtigte an der Gemeindeversammlung 
begrüssen zu dürfen. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offe-
riert die Gemeinde einen Apéro. 
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Informationen zum Budget 2023 

1. Kurzinformation zum Budget 2023 

Überblick 

 

Erfolgsrechnung 

Betrieblicher Aufwand (SG 30, 31, 33, 35, 36, 37) CHF 4‘837‘400 
Betrieblicher Ertrag (SG 40, 41, 42, 43, 45, 46, 47) CHF 4‘864‘200 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit CHF 26‘180 
 
Finanzaufwand (SG 34) CHF 38’320 
Finanzertrag (SG 44) CHF 57‘690 
Ergebnis aus Finanzierung CHF 19‘370 
 
Operatives Ergebnis CHF 46‘170 
 
Ausserordentlicher Aufwand (SG 38) CHF 58‘620 
Ausserordentlicher Ertrag (SG 48) CHF 59‘290 
Ausserordentliches Ergebnis CHF 670 
 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung CHF 46’840 

Investitionsrechnung 

Aktivierte Investitionsausgaben (SG 690) CHF 4’725’130 
Passivierte Investitionseinnahmen (SG 590) CHF 650’000 

Ergebnis Investitionsrechnung CHF 4’075‘100 

 
Der allgemeine Haushalt schliesst ausgeglichen ab, dies nach Vornahme von zusätzlichen Abschreibungen im 
Betrag von Fr. 28'100. Das Budget 2022 rechnet mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 68’210. Der Grund für die 
Verbesserung liegt beim Fiskalertrag (+115'200). Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüber-schuss 
von Fr. 46'840 ab.  
Im Budget 2023 sind zusätzliche Abschreibungen im Betrag von Fr. 28‘100 enthalten. 
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

2. Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 

Erläuterung zur Entwicklung Personalaufwand 
Der Personalaufwand fällt gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 2‘070 (-0.57 %) höher aus.  

Erläuterung zur Entwicklung Sachaufwand 
Der Sachaufwand fällt um Fr. 29‘930 (+2.4 %) höher aus als im Budget 2022. 

Erläuterung zur Entwicklung Abschreibung 
Die Abschreibungsbelastung (planmässige Abschreibungen, Sachgruppe 3300) ohne zusätzliche Abschreibun-
gen) steigen um Fr. 13’220. 

Erläuterungen zur Entwicklung Transferaufwand 
Der Transferaufwand steigt um Fr. 13‘630 (+0.6 %). 

Erläuterungen zur Entwicklung der Fiskalerträge 
Die Fiskalerträge steigen um Fr. 115’200 (+5.4 %). Die Erhöhung gründet insbesondere auf höheren Einkom-
menssteuern von natürlichen Personen. Es wird damit gerechnet, dass diese gegenüber dem Budget 2022 um 
Fr. 115‘200 höher ausfallen. Die Hochrechnung der beiden ersten Ratenrechnungen 2022 weist höhere Steuerer-
träge aus. Im Budgetjahr 2023 resultieren deshalb mit einer Zuwachsrate von +0.9 % wesentlich höhere Steuer-
erträge. 

Erläuterungen zur Entwicklung der Entgelte 
Die Entgelte fallen gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 6‘840 (+0.8 %) höher aus. Die Erhöhung gründet insbe-
sondere darauf, dass in der Fernwärmeversorgung gegenüber dem Budget 2022 wesentlich höhere Gebühren-
einnahmen erwartet werden (Bautätigkeit Moosmatte sowie diverse Anschlüsse). 

Erläuterungen zur Entwicklung des Transferertrages 
Der Transferertrag sinkt um Fr. 4‘040 (-0.2%). Hauptsächlich führen Mindererträge aus dem Finanzausgleich da-
zu. 

3. Investitionen 

Das Budget der Investitionsrechnung rechnet mit Nettoinvestitionen von insgesamt Fr. 4’075‘100. Davon betreffen 
Fr. 590'000 die Spezialfinanzierung Abwasser. Fr. 3’485'100 betreffen den Steuerhaushalt. 

4. Abschreibungen 

Bestehendes Verwaltungsvermögen 
Das am 01.01.2016 bestehende Verwaltungsvermögen wurde zu Buchwerten im HRM2 übernommen: 
Das bestehende Verwaltungsvermögen von CHF 2'171'303.14 
wird innert 10 Jahren 
d. h. ab dem Rechnungsjahr 2016 bis und mit Rechnungsjahr 2025 
linear abgeschrieben. 
 
Dies ergibt einen jährlichen Abschreibungssatz von  10.00 % 
oder  CHF  217‘130.31 

Zusätzliche Abschreibungen 
Zusätzliche Abschreibungen werden vorgenommen, wenn im Rechnungsjahr 
a) in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und 
b) die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. 
Zusätzliche Abschreibungen sind zu budgetieren. 
 

 CHF CHF 

Ertragsüberschuss vor Vornahme zusätzliche 
Abschreibungen (SG 9000) 

 28’100.00 

Nettoinvestitionen allgemeiner Haushalt 3‘485‘100.00  

./. Ordentliche Abschreibungen allgemeiner 
Haushalt 

328‘940.00  

Differenz 3‘146‘160.00  

Zusätzliche Abschreibungen (höchstens im 
Betrag des Ertragsüberschusses) 

 28‘100.00 

Ergebnis Budget (SG 9000)  0.00 
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

Neues Altersleitbild für die Region Oberes Emmental 

Die Alterspolitik gewinnt aufgrund der demografischen Entwicklung immer mehr an Bedeutung.  

Die Gemeinden des oberen Emmentals (Eggiwil, Langnau, Lauperswil, Röthenbach, Rüderswil, Signau, Schangnau, 
Trub und Trubschachen) haben in Zusammenarbeit mit Fachpersonen, Expert*innen und Senior*innen das Altersleit-
bild für die Region neu erarbeitet. Damit wird die Grundlage für eine aktuelle Gestaltung der Alterspolitik im oberen 
Emmental gelegt.  

Anhand von ausgewählten Handlungsfeldern wurden die Ist-Situation und die Herausforderungen herausgeschält 
und strategische Ziele definiert sowie Massnahmen vorgeschlagen.  

Die acht Handlungsfelder betreffen die Gesundheit, Mobilität, Sorgende Gemeinschaft, Leben im Dorf, Sinnfragen, 
Information, Migration und Finanzielle Absicherung. Das aktualisierte Altersleitbild bildet das Arbeitsinstrument für die 
zukünftige Alterspolitik und dient als Entscheidungsgrundlage.  

In allen diskutieren Handlungsfeldern zeigte sich, dass die Kommunikation eine wichtige und zentrale Rolle spielt. Wo 
können sich Senior*innen informieren? Wo finden Sie Angaben z. B. zum Wohnen im Alter oder wo über den Mahl-
zeitendienst oder die Freizeitangebote? Die Informationsvermittlung und damit verbunden die breite Unterstützung 
aus einer Hand wird in den kommenden Jahren eine zentrale Rolle spielen. Dies kann aus den Erkenntnissen abge-
leitet werden.  

Ebenfalls erkannt wird die wichtige Rolle von Freiwilligen und deren Engagement, welches Wertschätzung erfahren 
soll.  

Das Altersleitbild liegt nun in der Kurzfassung für die Bevölkerung vor und kann sowohl auf der Website oder ausge-
druckt auf der Gemeinde bezogen werden.  

Der Gemeinderat 

 

Energiemangellage und Weihnachtsbeleuchtung… 

Ende August hat der Regierungsrat den Sonderstab Energiemangel KFO einge-
setzt. Ende September ist der erste Newsletter des Sonderstabes erschienen. Der 
Regierungsrat hat am 21.09.2022 Energiesparmassnahmen festgelegt. Er emp-
fiehlt unter anderem den Gemeinden, die Sparmassnahmen ebenfalls für ihre je-
weiligen Verwaltungen zu beschliessen.   

Im Zusammenhang mit Weihnachtsbeleuchtung empfiehlt der Regierungsrat da-
rauf zu verzichten. Da es sich um nicht sicherheitsrelevante Aussenbeleuchtung 
handelt.   

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 17. Oktober 2022 beschlossen, dass die Weihnachtstanne auf dem 
Dorfplatz trotzdem aufgestellt und beleuchtet werden soll. Die Beleuchtung soll mit einer Zeitschaltuhr auf abends 
ca. 5 Stunden und morgens ca. 2 Stunden beschränkt werden. Weiter hat der Gemeinderat beschlossen, dass in 
diesem Jahr die Weihnachtssterne nicht montiert werden. 

Die Bevölkerung wird gebeten, soweit möglich auf nicht sicherheitsrelevante (Weihnachts-)Beleuchtung zu verzich-
ten. Wir danken für das Verständnis.  

Der Gemeinderat 
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  Folgende Baubewilligungen sind zwischen 1. Juli 2022 und 30. September 2022 

erteilt worden:  

Nr. Name/Vorname Bauvorhaben Standort 

2021-8276 Thormann Anna  Ausbau alter Forstweg Hinter Stauffen 

2021-8353 Wigako AG 
Umnutzung + Anbau Indoor Pflanzenbau, 
Werkstatt, Einstellraum und Laubengang  

Vorder Schallenberg 
137a + 137d  

2022-2089 Thormann Anna  Neubau 2 Teiche (Förderung Amphibien) Hinter Stauffen 

2022-3687 Stucki Bendicht  Umnutzung Ladenlokal in Wohnraum  Dorf 8 

2022-143 Wieland Thomas und Salome 
Umbau Wohnung 1. Stock, Sanierung Dach mit 
Installation PV-Anlage, Erstellen Dachfenster 

Grub 235a  

2022-5764 Brunner Markus und Daniela  Einbau Zimmer im Dachgeschoss  Lippenlehnhölzli 223 
 

 
Anzeigerertrag zu Gunsten  
der Gemeindekasse 

Für das Jahr 2021 hat die Gemeinde Röthenbach i. E. 
vom Anzeigerverband keine Gewinnbeteiligung erhal-
ten. Dies, weil aus der Jahresrechnung 2021 ein Verlust 
resultierte. Der Verlust wird dem Betriebsfond des An-
zeigerverbandes belastet. Im Jahr 2020 brachte die 
Gewinnbeteiligung Fr. 372.20 ein. 

Wollen Sie mit einem Inserat ein breites Publikum errei-
chen? Melden Sie sich bei der Druckerei Vögeli für 
weitere Informationen. 

Anzeiger Oberes Emmental 
Tel. 034 402 40 70  
E-Mail anzeiger@voegeli.ch 
www.azoe.ch  
 www.anzeigerpool.ch  

 

 

Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

 

Folgende Gewerbebetriebe beteiligen sich an der Akti-
on „Zäme für ds Hübeli“: 
­ LANDI Region Langnau, Standort Röthenbach 
­ Bäckerei Schenk, Oberei, Süderen 
­ Bäckerei Bieri, Schangnau 
­ Berg-Käserei, Oberei, Süderen 
­ Bäckerei Zürcher, Jassbach 
­ Dorfkäserei Leuenberger, Röthenbach 
­ Bärgchäsi Rüegsegg, Röthenbach 
­ Metzgerei Liechti, Röthenbach 
­ Metzgerei Fraumatt, Oberei, Süderen 
­ Restaurant Moospintli, Röthenbach 

Restaurant Gabelspitz, Schallenberg, Eggiwil 
­ Restaurant Chuderhüsi, Röthenbach 

Restaurant Pistenstübli, Röthenbach 

Herzlichen Dank für die Unterstützung! 

Der Gemeinderat 

Bild: Anna-Katharina Flükiger 

mailto:anzeiger@voegeli.ch
http://www.azoe.ch/
http://www.anzeigerpool.ch/
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Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 
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Feuern im Wald ist verboten 

Verbrennen von Schlagabraum ist im Wald und bis 
30 m von der Waldgrenze entfernt grundsätzlich verbo-
ten. Unter das Verbot fallen alle Materialien, die bei 
Holzschlägen oder der Waldpflege anfallen wie z. B. 
Astmaterial, Strauchschnitt, Rinde, Laub und Säge-
mehl. Das Verbrennen führt zu lästigem Rauch und zu 
gesundheitsschädigenden Immissionen. Auch besteht 
die Gefahr einer unkontrollierten Ausbreitung des Feu-
ers. 

Wann darf im Wald mit Ausnahmebewilligung ge-

feuert werden? 

Schlagabraum darf ausnahmsweise, mit schriftlicher 

Zustimmung des zuständigen Forstdienstes und 

unter ständiger Beaufsichtigung der Feuerstelle 

verbrannt werden 

 wenn er von Forstschädlingen oder Krankheiten 

befallen ist, die eine Gefahr für den Wald darstellen 

(z. B. Ausbreitung des Borkenkäfers), 

 wenn er nicht mit vertretbarem Aufwand gesammelt 

und weggetragen werden kann, insbesondere in 

Bacheinhängen und Bachbetten (Verklausungs-

gefahr) und in sehr steilen Landwirtschaftsflächen, 

 wenn es die Arbeitssicherheit in sehr steilen Lagen 

erfordert oder 

 wenn es zur Pflege der Wytweiden notwendig ist. 

Die Ausnahmebewilligung kann bei der Waldabteilung 

Voralpen, Schwand 2, 3110 Münsingen (031 636 04 50) 

oder beim zuständigen Revierförster Markus Rüfenacht, 

Stalden 19, 3616 Schwarzenegg (031 636 09 74 / 079 

222 46 06), beantragt werden. Die Bewilligung muss 

vorliegen, bevor mit dem Feuern begonnen wird. 

Quelle: Merkblatt „Feuern im Wald ist verboten“ des 
Amts für Wald des Kantons Bern. 

Der Gemeinderat 

Veranstaltungskalender 2023 

Im Jahr 2023 werden die Veranstaltun-
gen, welche in der Gemeinde Röthen-
bach i. E. stattfinden, im LOS Röthebach 
Nr. 91 sowie unter www.roethenbach.ch 
veröffentlicht.  

Damit wir einen vollständigen Veranstaltungskalender 
veröffentlichen können bitten wir Sie, alle bereits be-
kannten Veranstaltungen so rasch wie möglich, jedoch 
spätestens bis am 23. Januar 2023 bei  
der Gemeindeverwaltung Röthenbach i. E. (034 491 14 
05 / info@roethenbach.ch) zu melden. Anlässe, welche 
erst später bekannt werden, können jederzeit nachge-
meldet werden, damit wir diese auf unserer Internetsei-
te veröffentlichen können. 

Der Gemeinderat 

Ablesung Wasser-/Abwasserzähler - 
Selbstdeklaration 

Der Wasser- bzw. Abwasserverbrauch wird von den 
Liegenschaftsbesitzern selber deklariert. 

o Informationsschreiben mit entsprechendem Talon 
wird Ende November zugestellt. 

o Ablesung Wasserzähler bis spätestens 
6. Dezember 2022. 

o Stichproben werden durch den Brunnenmeister vor-
genommen. 

Falls keine Selbstdeklaration abgegeben wird, muss 
eine kostenpflichtige Ablesung durch den Brunnen-
meister, Manfred Bieri, vorgenommen werden. Zusätz-
lich entstandene Kosten werden dem Liegenschafts-
besitzer weiter verrechnet. 

 

HERZLICHEN DANK für Ihre wertvolle Mitarbeit! 

Der Gemeinderat 

Mitteilungen Einwohnergemeinde Röthenbach i. E. 

 

Die Bibliothek Röthenbach i. E. sucht per sofort oder 
nach Vereinbarung eine/n 

Wochenplatz-Mitarbeiter/in 

(ab der 7. Klasse) 

Deine Aufgaben  
• Du übernimmst ca. 3 x im Monat die Ausleihe (d. h. 

Bücher ausleihen, zurückgebrachte Bücher zurück-
stellen) 

• Du hilfst bei der Aufarbeitung der Bücher mit (d. h. 
Kleben der neuen Bücher) 

Für weitere Auskünfte steht dir Fränzi Wyss, Leiterin 
Bibliothek, abends unter der Nummer 079 722 12 38 
gerne zur Verfügung. 

Fühlst du dich angesprochen? Dann bewirb dich telefo-
nisch bei Fränzi Wyss. Wir freuen uns über dein Inte-
resse.  

Gemeinderat Röthenbach und Bibliothek Röthenbach 
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  Öffnungszeiten:  Do 16.30–17.30 Uhr 

  Fr 19.00–20.00 Uhr 

  Sa 09.30–10.30 Uhr  

 Wo: 2. Stock Gemeindeverwaltung 

 Kontakt:  bibliothek@roethenbach.ch 

 

 

OPEN LIBRARY- Was ist das? 

Eine «Open Library» ist eine Bibliothek, welche man auch ausserhalb der Öffnungszeiten besuchen kann. 

Gerne möchten wir unser Angebot erweitern und ab Januar 2023 unsere Bibliothek zu den Öffnungszeiten 

der Gemeindeverwaltung für unsere Kunden frei zugänglich machen. Somit kann eine Ausleihe beispiels-

weise bequem mit dem Einkaufen in Röthenbach kombiniert werden. Dieses Angebot gilt für Erwachsene. 

Schulpflichtige Kinder können es in Begleitung von einer erwachsenen Person auch nutzen. Genauere Aus-

kunft erhalten Sie gerne während unseren Öffnungszeiten. 

VERABSCHIEDUNG UND NEUE MITARBEITERIN 

Nach langjähriger Mitarbeit hat Carmen Wyss ihre Anstellung in der Bibliothek beendet. Wir bedauern dies 

sehr und danken ihr an dieser Stelle herzlich für ihre Mitarbeit und ihr grosses Engagement! 

Wir freuen uns, dass wir die Stelle innerhalb nützlicher Frist neu besetzen konnten. Renate Kiener wird unser 

Team neu unterstützen. Herzlich willkommen! 

WOCHENPLATZ für Schüler oder Schülerin ab der 7. Klasse 

Per Januar 2023 suchen wir einen Schüler oder eine Schülerin für die Ausleihe in er Bibliothek. Falls du einen 

Wochenplatz suchst, dich für Bücher interessierst und gerne Kontakt mit Menschen hast, dann melde dich 

bei Fränzi Wyss. (079 722 12 38) 

NEUHEITEN AB NOVEMBER 

       

Weitere Neuheiten finden Sie im Online-Katalog unserer Bibliothek auf der Web-

site von Röthenbach unter der Rubrik Bildung, Bibliothek. (Siehe QR -Code oder 

Link) www.roethenbach.ch/index.php/bildung/bibliothek   

Sie können im Online-Katalog nach unseren Medien suchen, die Verfügbarkeit 

prüfen und Reservationen tätigen. 

 

Als NEUKUNDE erhalten Sie die erste Ausleihe kostenlos. Danach kostet ein Jah-

resabo für Erwachsene/pro Familie CH 30.- Die Ausleihe für Kinder ist kostenlos.  

     

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Das Bibliotheksteam 

Bibliothek Röthenbach i. E. 

http://www.roethenbach.ch/index.php/bildung/bibliothek
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Einweihung Dorfplatz in Röthenbach 

Am Sonntag, den 11. September wurde der Dorfplatz in 
Röthenbach eingeweiht. 

Nach längerer Planung und gut vier Monaten Bauzeit durften die 
Röthenbacher am Sonntag ihren neuen Dorfplatz feierlich ein-
weihen. Der Sportverein bot dafür im 16x25 Meter grossen Fest-
zelt, das er für seinen alljährlichen Vereinsanlass, das Herbstfest, 
aufgestellt hat, für die Einweihung Gastrecht. Die Musikgesell-
schaft Röthenbach eröffnete mit ihrem musikalischen Einmarsch 
den Anlass und gab auch im Festzelt mehrere Stücke zum Bes-
ten, ebenso der Jodlerklub Röthenbach und das Duo Echo vom 
Chuderhüsi. 

Von der Fläche zum Platz 

Gemeindepräsident Matthias Sommer durfte im vollen Festzelt zahlreiche Gäste begrüssen. Er erwähnte, dass die 
Gemeinde den neuen Dorfplatz einem glücklichen Zufall zu verdanken hat: dem, dass die Landi Langnau an dieser 
Stelle das alte Gebäude abgerissen und weiter hinten einen neuen Laden gebaut hat. Dadurch gab es mitten im Dorf 
eine grosse freie Fläche, die nun von verschiedensten Vereinen für diverse Anlässe genutzt werden kann, sei es für 
Feste allgemein, Vieh-, Schaf- und Ziegenschauen, Platzkonzerte oder auch mal einen Märit. Zu reden gab im 

Vorfeld oft der südseitige Unterstand, der eher einer zukünftigen Tank-
stelle ähnelt und aus ästhetischer Sicht gewöhnungsbedürftig ist. 
Matthias Sommer sagte aber: «Das kann für alle eine persönliche Tank-
stelle werden. Zum Energie tanken durch Begegnungen oder erholen 
nach dem Landi-Einkauf.» Weiter zitierte er: «Auf einem öffentlichen 
Platz sind es Menschen, die aus einer Fläche einen Platz machen.» Ge-
meinderat Hans Rudolf Gasser bedankte sich anschliessend bei allen, 
die mitgedacht und mitgearbeitet haben. Ein Dank ging auch an die Landi 
für das Baurecht und an die Anstösser Bendicht Stucki und Markus 
Liechti. Kurz darauf wurde der Platz feierlich mit einem von der Gemein-
de gespendeten Apéro eröffnet. 

Baum, Brunnen und Budget 

Ein grosser Spitzahorn wurde gepflanzt, im Brunnen sprudelt Trinkwasser und die letzten Arbeiten wie Zufahrtswege 
teeren sind inzwischen auch erledigt. Der Staat hat gleichzeitig das Trottoir erneuert. Ob das Baubudget von 
Fr. 382’000.- eingehalten werden kann, wird sich bei der Bauabrechnung zeigen. Auch, ob noch Bänke und Tische 
für den Pavillon finanziert werden können. Auf dem ganzen Platz, der 29x24,5 Meter misst, wurden rund 200 Tonnen 
Schwerlaststeine von je 12 cm Dicke eingebaut. So ist der Platz problemlos mit Lastwagen oder dem Schneepflug 
befahrbar. Zudem wurden über den ganzen Platz, alle 5 Meter, Befestigungshülsen eingebaut. So kann jedes Fest-
zelt oder die Anbindevorrichtung für Kühe, Schafe und Ziegen schnell und einfach montiert werden. Michael Röthlis-
berger, OK-Präsident vom Herbstfest, ist nach diesem ersten Anlass sehr zufrieden mit allen nun vorhandenen bauli-
chen, elektrischen und sanitären Anschlüssen.  

Anna-Katharina Flükiger 

 
  

Verschiedene Informationen 
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Ziegenschau vom 23. September 2022 

Bei herrlichem Herbstwetter durften wir als erster Verein den neuen Dorfplatz als Schauplatz benutzen. Nachdem am 
Donnerstagabend aufgestellt wurde, trafen am Freitag kurz vor Mittag die ersten Ziegen ein. Heuer war eine Beson-
derheit; wurden wir doch vom Schweizerischen Ziegenzuchtverband angefragt auf unserem Schauplatz Randrassen 
wie Kupferhals-, Grünochten- und Capra Sempione Ziegen aufzuführen. Sogar noch zwei Pfauenziegen wurden den 
Experten vorgeführt. So durften wir nebst unseren eigenen rund 70 Tieren der Rassen Brienzer Oberhasli-, Saanen-, 
Toggenburger-, Bündnerstrahlen-, Walliser- und Burenziegen auch noch um die 40 „fremde“ Tiere auf dem Platz 
begrüssen. Dank den zahlreichen Helfern wurde innert kurzer Zeit jedes Tier durch einen der vier Experten punktiert. 
In der anschliessenden Präsentation wurden die Ersten ihrer Kategorie noch kommentiert. Die 10 Rassen waren ein 
wunderschöner Anblick auf dem Dorfplatz und manch ein Autofahrer machte einen kurzen Halt. Auch Röthenbacher 
und Ziegenintressierte durfte auf dem Platz recht zahlreich begrüsst werden. Im Pintli konnte bei Glace oder einem 
feinen Zvieri das Geschehen von der Gartenterrasse bequem beobachtet werden. Am Abend kehrten noch ein paar 
Züchter ein und liessen den Schau-Tag gemütlich ausklingen. 

Ziegenzuchtgenossenschaft Röthenbach 

   

Verschiedene Informationen 
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Verschiedene Informationen 

Beckenbodentraining – Zeit für mich 

Mit Beckenbodenübungen kann man nicht nur Probleme wie Inkontinenz verhindern, 
sondern zugleich sind sie immer auch eine Möglichkeit, unserem Körper mehr Aufmerk-
samkeit zu widmen. 

Datum: 6-mal;  
14. Oktober 2022, 09. Dezember 2022,  
20. Januar 2023, 17.  Februar 2023,  
17. März 2023 und 28. April 2023 

Leitung: Verena Lehmann-Reber, Signau 

Wo: Turnhalle, Röthenbach 

Wann: 20.15 bis 21.15 Uhr 

Kosten: Fr. 13.– pro Abend 

Mitbringen: Gymnastikmatte oder Wolldecke, bequeme Kleidung, rutschfeste Socken oder Turnschuhe, 
Frottétuch, Getränke 

Versicherung: Ist Sache des Teilnehmers 

Anmeldung: Renate Kiener,  
034 491 19 87 / 079 933 32 10 oder Verena Lehmann-Reber, 034 497 14 36 

Frauenverein Röthenbach i. E. 
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Verschiedene Informationen 

Adventsbesuche des Frauenvereins Röthenbach 

Der Frauenverein besucht und beschenkt schon seit vielen Jahren in der Vorweihnachtszeit kranke, behinderte, ver-
witwete und ältere, alleinstehende Röthenbacherinnen und Röthenbacher. 

Mehrmals wurden wir in letzter Zeit darauf hingewiesen und haben auch selber festgestellt, dass es nicht immer ganz 
nachvollziehbar und einheitlich ist, wer in den Genuss der Besuche und Geschenke kommt. 

Um hier mehr Klarheit zu schaffen, haben wir Kriterien festgelegt. Besuche / Geschenke erhalten: 

 Personen ab 80 Jahren (Alleinstehende und Ehepaare) 

 Verwitwete unter 80 Jahren während 3 Jahren nach dem Verlust, sowie deren Kinder im Vorschul- und Schulal-
ter, ebenfalls während drei Jahren. 

 Personen jeden Alters, die in einem Heim oder einer sonstigen Institution leben. 

 Körperlich und/oder geistig beeinträchtigte Personen jeden Alters (soweit uns diese bekannt sind). 

Nach bestem Wissen wollen wir uns an diese Vorgaben halten. Dennoch kann es passieren, dass wir etwas nicht 
mitbekommen oder uns ein Fehler unterläuft. In diesen Fällen sind wir dankbar, wenn wir darauf aufmerksam ge-
macht werden. 

Uns ist bewusst, dass ein Besuch mindestens so wertvoll wie ein Geschenk ist. Trotzdem ist es möglich, dass wir aus 
zeitlichen Gründen nicht immer alle Geschenke persönlich überreichen können. Wir behalten uns deshalb vor, diese 
je nach Situation auch zu deponieren oder mit der Post zu schicken. 

An dieser Stelle ein grosses DANKE allen, die jeweils beim «Chränzle» und Einpacken der Geschenke, sowie beim 
Verteilen mithelfen. Am Montag, 21. November 2022 ist es wieder so weit. Alle sind herzlich eingeladen mitzuma-
chen. 

Der Frauenverein Röthenbach 

 

Frauenvereinsreise 2022 

Am 24. August 2022 konnten wir nach 2 Jahren coronabedingtem Ausfall wieder eine Frauenvereinsreise antreten. 
Das Wetter meinte es gut mit uns, wir freuten uns auf den Ausflug ins Seeland. Da die Schifffahrt auf die Sankt Pe-
tersinsel zeitlich vorverschoben wurde, fuhr der Car uns auf direktem Weg nach Biel. Auf dem Schiff erwarteten uns 
Kaffee und Gipfeli, das Restaurant war proppenvoll und das Personal hatte alle Hände voll zu tun. 

Auf der Insel war es zum Glück viel ruhiger. Nun hatten wir die Möglichkeit, mit Ross und Wagen nach Erlach zu 
fahren. Die Reise mit dem schön geschmückten Wagen und dem geselligen Kutscher war sehr unterhaltsam. Eine 
zweite Gruppe machte sich zu Fuss auf den Weg nach Erlach. Ein wenig Bewegung an der frischen Luft tat gut und 
regte den Appetit aufs Mittagessen an.  

Auf einem Parkplatz in Erlach erwartete uns bereits der Carchauffeur Walo Tschanz. Er fuhr uns weiter nach 
Tschugg ins Restaurant bei der Swin-Golfanlage. Nach kurzer Diskussion über den aussergewöhnlichen Baum, der 
dort stand, und der sich schliesslich nach Auskunft von Dr. Google als Trompetenbaum herausstellte, genossen wir in 
gemütlicher Atmosphäre unser Mittagessen. Das grillierte Fleisch und die Salate vom Buffet waren sehr fein. 

Nach dem Aufenthalt in Tschugg machten wir uns mit dem Car wieder auf den Weg Richtung Aarberg. Unterwegs 
legten wir noch einen Zwischenstopp ein, denn wir hatten ja noch Speckzüpfe, Cognac und Baileys im Gepäck. Der 
obligate Cognac-Halt war am Vormittag aus Zeitgründen ausgefallen und das musste natürlich noch nachgeholt wer-
den. Vor der Heimreise schlenderten wir anschliessend durch die schöne Altstadt von Aarberg, genossen das ange-
nehme Wetter und die Geselligkeit. 

Daheim in Röthenbach wurden wir im Moospintli bereits erwartet und beim gemeinsamen Nachtessen erlebten wir 
einen gemütlichen Spätsommerabend. 

Renate Kiener 
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  75 Jahre HG Röthenbach 

Keiner der 14 Interessenten, welche sich am 13. November 1947 im damaligen Rössli Röthen-
bach mittels einer Unterschrift verpflichtet haben, die Hornussergesellschaft Röthenbach zu 
gründen, konnte zum diesem Zeitpunkt ahnen, dass sich die HG Röthenbach 75 Jahre später zu 
einem erfolgreichen Verein mit aktuell rund 60 Aktivmitgliedern entwickelt.  

Finanziell hatte der Verein in den ersten Jahren nach der Gründung zu kämpfen. Musste doch über längere Zeit Pas-
sivsaldos vorgetragen werden. Mit der Durchführung vom Lotto und von verschiedenen Chilbis, verbesserte sich 
auch die finanzielle Lage des Vereins im Laufe der Jahre, so dass im Jahr 1960 die erste Vereinsfahne angeschafft 
werden konnte. Ansonsten verflossen die Sechzigerjahre ohne grosse spielerische Erfolge und auch die Mitglieder-
zahl war eher knapp. 

Der erste Horngewinn im Jahre 
1979 war einer der grössten Er-
folge der HG Röthenbach. 
3. Rang in der 1. Stärkeklasse 
am Eidg. in Bleienbach. Elf von 
19 Hornussern konnten mit dem 
begehrten Eichenkranz heim-
kehren.  

Es wäre vermessen zu behaup-
ten, die HG Röthenbach hatte in 
dieser Zeit nur Erfolg. Doch 
auch schlechte Spiele oder Fes-
te hielten den Verein nie davon 
ab, auch den geselligen Teil zu 
pflegen und zu würdigen. Auch 
durch das stete Akquirieren von 
jungen Nachwuchshornussern 
wurde unser Verein immer grös-
ser und die Infrastruktur knapp.  

Ein Meilenstein des Vereins ist daher sicherlich, dass seit dem Jahr 1993 auf einem festen Hornusserplatz im Fisch-
bach die Spiele und Trainings stattfinden. Das oberste Vereinsziel war damals, wie auch heute, dass es jedem Mit-
glied ermöglicht wird, bei der Hornussergesellschaft Röthenbach zu hornussen. Um dieses Ziel zu erreichen, wurde 
am 21.08.2003 an einer ausserordentlichen Hauptversammlung die B-Mannschaft gegründet. Die jungen Hornusser 
welche in dieser Mannschaft sehr viel von den Routinierten lernen konnten, kehrten schon am ersten Fest 2004 mit 
einem Horn nach Hause. Am 29.07.2012 wurde die C-Mannschaft gegründet. Aktuell nimmt die Hornussergesell-
schaft mit diesen drei Aktivmannschaften am Meisterschaftsbetrieb teil. Die A-Mannschaft kann als Leistungsmann-
schaft bezeichnet werden, welche den Aufstieg in die NLA anstrebt. Die B-Mannschaft dient als Fördermannschaft, 
welche junge und hungrige Hornusser fördert und für den Schritt in die A-Mannschaft ausbildet. Die C- Mannschaft ist 
die Ausbildungsmannschaft. Bereits früh werden Nachwuchshornusser in das Aktivhornussen eingeführt. 

Besonders stolz sind wir auf unsere Jüngsten, unsere 
22 Nachwuchshornusser. Seit dem Jahr 1998 stellt die 
HG Röthenbach eine eigenständige Nachwuchsmann-
schaft. Diese zukünftigen Hornusser werden jeden 
Dienstag unter der Leitung von zahlreichen, ausgebil-
deten J+S Coaches im Fischbach trainiert.  

Heute, 75 Jahre nach der Gründung steht die Hornus-
sergesellschaft Röthenbach auf einem sehr soliden 
und breit abgestützten Fundament. Inklusive Passiv-
mitgliedern, Nachwuchshornusser und Schiedsrichtern 
repräsentieren 96 Mitglieder unsere Vereinsfarben. Es 
werden auch in Zukunft verschiedene Herausforde-
rungen an unseren Verein gestellt, welche es zu meis-
ten gilt. Mit der Erinnerung an die 14 Gründungsmit-
glieder, welche vor 75 Jahren den Mut aufbrachten, 
unseren Verein zu gründen, sind wir zuversichtlich, die 
uns bevorstehenden Hürden gemeinsam zu meistern.  

Hornussergesellschaft Röthenbach i. E.  
 

Verschiedene Informationen 

Bild HG Röthenbach 1979 mit 4 Gründungsmitgliedern. 

Unsere Nachwuchshornusser... 
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Trübe Aussichten...   

Der Vorstand des Vereins Skilift Chuderhüsi befasst sich regelmässig mit den Risiken, die unserem Skilift das Leben 
schwer machen könnten. 
Wir hatten dabei vor allem immer drei Aspekte auf dem Radar: Geld – 
Schnee – Leute. 
Was die Finanzen anbelangt, stehen wir seit der Gründung des Vereins 
ganz gut da – von daher drohen einstweilen kaum Gefahren. Das Kli-
ma, die Klimaerwärmung, die sich nicht mehr wegdiskutieren lässt und 
das Ausbleiben der erforderlichen Schneemengen ist ein Aspekt, den 
wir schlecht beeinflussen können – immerhin hat der Skilift auch dann 
noch seine Ausstrahlung und Wirkung, wenn er nur ein paar wenige 
Betriebstage aufweisen kann (und wie die letzte Saison gezeigt hat, 
können wir die Saison auch mal mit punktuellem Beschneien um ein 
paar Tage verlängern, sollte das nötig sein). 

Was uns aber jetzt ernsthaft in Bedrängnis bringt, ist der Aspekt 
„Leute“: Uns geht das Personal aus! 
Wir haben in den letzten Jahren wiederholt (u.a. auch im LOS) darauf 
aufmerksam gemacht, dass wir Nachfolgelösungen für einzelne Leute 
brauchen: Das betrifft im Besonderen die Nachfolge von Christian Witt-
wer als Betriebsleiter, dann aber auch jene von Martin Röthlisberger als 
Chef Betriebskommission und Pistenchef, jene von Ursula Neuen-
schwander als Kassenwartin und nicht zuletzt jene des Schreibenden 
als Präsident des Vereins. 
Ebenso düster präsentiert sich die Lage bei den weiteren Mitarbeiten-
den – auch der Anbügelservice lässt sich kaum mehr organisieren. 

 

Leider sind unsere Aufrufe ungehört verhallt – es 
ist uns nicht gelungen, Lösungen zu finden. 
Wir stehen deshalb vor der unglücklichen Situati-
on, dass wir im 2023 den Skilift stilllegen und den 
Verein auflösen müssen, wenn wir bis dahin keine 
dauerhaften Nachfolgelösungen finden. 

 

Konkret suchen wir für folgende Funktionen eine Nachfolge: 
Chef Betriebskommission mit Einsitz im Vorstand (Martin Röthlisberger): Organisation Saisonvorbereitung (Bügel 
montieren, Abbügelrampe installieren, Pistenmarkierungen anbringen etc.); Inspektionen begleiten in Kontakt zu 
Seilbahnen Schweiz u.a.m. – Infos Martin Röthlisberger 079 311 88 52 

Betriebsleitung (Christian Wittwer/Rolf Schüpbach): Verantwortung für technischen Support und Unterhalt der Anla-
ge – Infos Martin Röthlisberger 079 311 88 52 

Kasse mit Einsitz im Vorstand (Ursula Neuenschwander): Laufende Zahlungen erledigen und ablegen, Kassendienst 
an Betriebstagen, Einsatzplanung/Organisation Anbügeldienst etc. – Infos Ursula Neuenschwander 079 267 29 67 

Vereinspräsidium: Sollte das Präsidium nicht durch die NachfolgerInnen Chef Betriebskommission bzw. Kasse 
übernommen werden, gilt es zudem das Vereinspräsidium neu zu besetzen (Vereinsführung, Organisation der jährli-
chen HV) – Infos Matthias Sommer mso@sunrise.ch. 

Mitarbeitende während der Betriebstage: Anbügeln, Pistendienst, Mithilfe bei den Saisonvor- und -nach-
bereitungen – Infos Martin Röthlisberger 079 311 88 52 

Wer den Skilift Chuderhüsi in der einen oder anderen Funktion unterstützen kann, setze sich umgehend mit Martin 
Röthlisberger, Ursula Neuenschwander oder Matthias Sommer in Verbindung. 

Vorstand Skilift Chuderhüsi 
 

Verschiedene Informationen 
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Konzertdaten  
Jodlerklub Honegg-Oberei 

Samstag, 19. November 2022, 20.15 Uhr 
Sonntag, 20. November 2022, 13.15 Uhr 
Mittwoch, 23. November 2022, 20.15 Uhr 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher im Bärensaal Süderen.  

Jodlerklub Honegg-Oberei 

Verschiedene Informationen 
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Jodlerklub Honegg-Oberei 
 
Am 23. Januar 1990 gründeten wir den Jodlerklub Honegg-Oberei, mit 23 mehrheitlich 
jungen Sängern, um den Gesang und die Kameradschaft zu pflegen.  

Unser Oberschullehrer Martin Wenger dirigierte uns von 1990 bis 1992, dann zog er mit 
seiner Familie nach Frutigen. 1992 bis 1995 dirigierte uns Jürg Wenger. 1995 bis 2010 
übernahm eine Frau Lilian Joss das Zepter. 

Im Jahr 2000 feierten wir unser 10-jähriges Jubiläum, mit einem Tonträger und dem 
Oberemmentalischen Jodlertreffen. 

2011 bis 2015 dirigierte uns Ernst Lanz. 2015 durften wir das 46 Oberemmentalische Jodlerfest durchführen, zugleich 
feierten wir unser 25-jähriges Jubiläum. 

Seit 2016 dirigiert uns Regina Schmied. 2017 nahmen wir am Eidgenössischen Jodlerfest in Brig teil. Mit dem Lied  
«I freu mi» erhielten wir die Note 1, was uns sehr erfreute.  

Am Berner Kantonale Jodlerfest in Brienz 2019 mussten wir mit der Note 2 mit dem Lied «Flüehblüemli» einen klei-
nen Rückschritt in Kauf nehmen. 

In 2022 holten wir am Berner Kantonalen Jodlertreffen in Ins mit dem Lied «Gedanka uf em Grat» die Bestnote 1, wir 
waren glücklich. 

Zurzeit sind wir 22 Jodler, viele junge Sänger, das ist sehr erfreulich. Singen und Jutzen, sich treffen, Freundschaften 
und Kameradschaften pflegen und gemütliche Stunden zusammen verbringen, dies sind die Grundgedanken des 
Jodlers. 

Ich bin sehr stolz auf unseren Jodlerklub. 

Jodlerklub Honegg-Oberei 
Der Präsident Samuel Järmann 

 

 

Röthenbacher Gewerbebetriebe und Vereine stellen sich vor 
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te Ausgabe:  

23. Januar 2023 
 

Redaktionsteam: 
Matthias Sommer, Gemeindepräsident 
Christian Bichsel, Gemeindeverwalter 
Susanna Lenz, Stv. Gemeindeverwalter 
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Und jetzt: ab die Post! Gemeindeverwaltung Röthenbach, Dorf 6, 3538 Röthenbach i. E. 

   Gemeinde Röthenbach im Emmental 
 

 LOS RÖTHEBACH 
 

Gemeindeverwaltung 
Telefon  034 491 14 05 

Finanzverwaltung / AHV-Büro 
Telefon 034 491 10 26 

Bauverwaltung  
Telefon 034 491 10 17 

Fax 034 491 24 16 
E-Mail info@roethenbach.ch 
Internet www.roethenbach.ch 

 

 
Die Röthenbacherinnen und Röthenbacher sollen die 
Röthenbacher Gewerbebetriebe und Vereine besser 
kennen lernen. 

Wer Interesse hat, seinen Betrieb oder seinen Verein 
kostenlos im LOS Röthebach zu präsentieren, möge 
sich bitte mit der Gemeindeverwaltung Röthenbach in 
Verbindung setzen (034 491 14 05). 
 


